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Feststellung und Entlastung der Jahresrechnung 2019 des Landkreises Coburg 
 
I .  Sachver ha l t  

Nachdem der Kreis- und Strategieausschuss in seiner Sitzung am 10.09.2020 von der 
Jahresrechnung 2019 des Landkreises Coburg Kenntnis genommen und der 
Rechnungsprüfungsausschuss gemäß Art. 89 der Landkreisordnung (LKrO) die 
Jahresrechnung 2019 geprüft hat, wird die Jahresrechnung 2019 des Landkreises Coburg 
dem Kreistag zur Feststellung vorgelegt. 
 
Die Prüfung der Jahresrechnung 2019 des Landkreises Coburg ergab, dass 
 
1. die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan eingehalten wurden, 
 
2. die Einnahmen und Ausgaben – soweit geprüft – begründet und belegt sind, 
 
3. die Jahresrechnung mit ihren Anlagen ordnungsgemäß erstellt wurde. 
 
 
Die gemäß Art. 88 Abs. 2 LKrO gelegte und vom Rechnungsprüfungsausschuss nach den in 
Art. 89 und Art. 92 LKrO niedergelegten Bestimmungen überprüfte Jahresrechnung ist dem 
Kreistag vorzulegen. 
 
Der Kreistag stellt die Jahresrechnung in öffentlicher Sitzung fest und beschließt über die 
Entlastung (Art. 88 Abs. 3 LKrO).  
 
 
I I I .  Beschlussvor schlag  

Die noch nicht erledigten Prüfungserinnerungen sind von der Verwaltung in angemessener 
Frist zu erledigen und soweit erforderlich, künftig zu beachten. 
 
Die über das Offene Kommunale Finanzinformationssystem (OK.Fis) am 15.06.2020 
gefertigte Jahresrechnung 2019 des Landkreises Coburg wird hiermit gemäß Art. 88 Abs. 3 
LKrO einschließlich der nach § 77 Abs. 2 KommHV-Kameralistik beizufügenden Anlagen mit 
folgenden Ergebnissen festgestellt: 
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Soll-Einnahmen Verwaltungshaushalt 78.545.734,02 € 

Soll-Einnahmen Vermögenshaushalt 15.322.873,41 € 

neue Haushaltseinnahmereste 0,00 € 

Abgang alte Kasseneinnahmereste - 830,97 € 

 93.867.776,46 € 

  

Soll-Ausgaben Verwaltungshaushalt 78.533.854,58 € 

Soll-Ausgaben Vermögenshaushalt 11.550.455,65 € 

neue Haushaltsausgabereste Verwaltungshaushalt 14.572,24 € 

neue Haushaltsausgabereste Vermögenshaushalt 4.320.609,48 € 

Abgang alte Haushaltsausgabereste Verwaltungshaushalt -4.929,28 € 

Abgang alte Haushaltsausgabereste Vermögenshaushalt -548.191,72 € 

Abgang alte Kassenausgabereste 1.405,51 € 

 93.867.776,46 € 

    

 Soll-Einnahmen 93.867.776,46 €  

./. Soll-Ausgaben 93.867.776,46 €  

 Soll-Fehlbetrag 0,00 €  

  

Ist-Einnahmen Verwaltungshaushalt 78.626.343,99 € 

Ist-Einnahmen Vermögenshaushalt 22.578.397,68 € 

Ist-Verwahrgelder 21.969.650,76 € 

Ist-Vorschüsse 22.309,39 € 

Ist-Verwahrgelder für Staat 1.364.202,62 € 

 124.560.904,44 € 

  

 

Ist-Ausgaben Verwaltungshaushalt 78.715.000,10 € 

Ist-Ausgaben Vermögenshaushalt 13.839.691,70 € 

Ist-Verwahrgelder 18.261.272,90 € 

Ist-Vorschüsse 25.113,32 € 

Ist-Verwahrgelder für Staat 1.364.202,62 € 

 112.205.280,64 € 

  

 Ist-Einnahmen 124.560.904,44 €  

./. Ist-Ausgaben 112.205.280,64 €  

 Ist-Überschuss 12.355.623,80 €  
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Kasseneinnahmereste Verwaltungshaushalt 102.807,12 € 

Kassenausgabereste Verwaltungshaushalt -421,23 € 

Kasseneinnahmereste Vermögenshaushalt 374.000,00 € 

Kassenausgabereste Vermögenshaushalt 1.957.461,19 € 

Kasseneinnahmereste Verwahrgelder 0,00 € 

  

 

  Stand 31. Dezember 2018 Stand 31. Dezember 2019 

a) Vermögen 13.570.788,83 € 13.668.194,05 € 

b) Rücklagen 3.788.695,45 € 5.422.212,03 € 

 -allgemeine Rücklage 3.408.695,45 € 5.416.212,03 € 

 
-Sonderrücklage 
Abfallwirtschaft 

380.000,00 € 6.000,00 € 

c) Schulden 33.888.190,51 € 30.305.155,64 € 

 
 
Außerdem wird dem Kreistag vorgeschlagen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Die Entlastung für die Jahresrechnung 2019 wird erteilt. 
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IV. An FB Z3 

mit der Bitte um Mitzeichnung. ……………………………………………. 
 
 

V. An S1 
mit der Bitte um Mitzeichnung. …………………………………………… 
 
 

VI. An GBL Z 
mit der Bitte um Mitzeichnung  ……………………………………………. 
 
 

VII. An Büro Landrat 
mit der Bitte um Mitzeichnung. 
 

 
 
Landratsamt Coburg 
 
 
 
Sebastian Straubel 
Landrat 


